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VDV-Schrift Nr. 712: Empfehlungen für die Zulassung, Aus- und Weiterbildung im 
Fahrdienst - ZAWFahrdienst 

Ausgabe 05/2019 

Die VDV-Schrift 712 wurde aktualisiert. Insbesondere in Bezug auf die Einteilung, Ausbildung, Prüfung und 
Erteilung von Fahrberechtigungen sowie die betriebliche Einweisung und die Zulassung zum selbstständigen 
Fahren wurde die Schrift strukturell deutlicher gefasst, um möglichen Missverständnissen bei der Auslegung 
vorzubeugen.  

Mit der Schrift wird nach wie vor das Ziel nach einer Vereinheitlichung der Auswahl, Ausbildung und Weiter-
bildung der Fahrer/Fahrerinnen von Kraftomnibussen, Straßenbahnen, Stadtbahnen und U-Bahnen verfolgt. 
Die Schrift soll die Grundlage für ein einheitliches Konzept bilden, um mit annähernd gleichen Zielen und 
gleichem Ausbildungsvorgehen Personal im Verkehrsbereich einzusetzen.  

Erlebbare Dienstleistungsqualität in Bussen und Bahnen ist nur erreichbar, wenn fachliche und soziale Kom-
petenz der Fahrdienstmitarbeiter mit einer ausgeprägten Kundenorientierung korrespondieren. Voraussetzung 
hierfür ist eine entsprechende Personalauswahl und eine zielgerichtete Aus- und Weiterbildung. Ein hoher 
Ausbildungsstand bei den Fahrerinnen und Fahrern trägt maßgeblich zur Sicherung der Qualität des ÖPNV bei. 

Hartmut Reinberg-Schüller 
T5| Fachbereichsleiter 
T 0221 57979-136 | reinberg-schueller@vdv.de 
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